
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

PROGRAMM 
 

 
 
 

 
 

 
Das 

 

Aldo Leopold Forum für Umweltethik e.V. 
 

lädt in Kooperation mit dem  
 
 

 
 
 
 
 

und der  

 

 
 
Wildökologie und Jagdwirtschaft  
 
 

ein zum 
 
 

Aldo Leopold Symposium  2007 
„Wildnis – Werte – Wirtschaft“ 
 
München, vom 8. bis 11. November 2007 
Botanische Staatssammlung im Botanischen Garten 
München-Nymphenburg 
 

 
 
 
 
 
 
 

Wildnis – eine Lebensnotwendigkeit  

"Wildnis ist kein Luxus. Wildnis ist ein Bedürfnis des menschlichen Geistes, so 
lebenswichtig wie Wasser und gutes Brot. Eine Zivilisation, die das wenige zerstört, 
was von der Wildnis übrig ist, das Spärliche, das Ursprüngliche, schneidet sich 
selbst von ihren Ursprüngen ab und begeht Verrat an den Prinzipien der Zivilisation. 
Unsere Liebe zur Wildnis ist mehr als ein Hunger nach d em, was außerhalb unseres 
Einflussbereichs liegt; sie ist ein Ausdruck der Loyalität zur Erde - der Erde, die uns 
hervorbringt und ernährt, die einzige Heimat, die wir kennen sollten, das einzige 
Paradies, das wir benötigen."  (Edward Abbey, Desert Solitaire) 

Mit einfachen, klaren, aber auch mahnenden Worten, beschreibt Edward Abbey den 
schwindenden Wert der Wildnis. Und macht damit deutlich, wie sehr Wildnis ein Teil 
des Mensch-Seins widerspiegelt. 

In unserer zivilisierten Welt der Industrienationen übt Wildnis auf viele Menschen 
andererseits eine zunehmende Faszination aus. Mit Wildnis unmittelbar konfrontiert, 
wären die meisten Menschen allerdings in vielerlei Hinsicht hoffnungslos 
überfordert.  

Was ist also das Faszinierende, das Bedeutende und Bewahrenswerte an der 
Wildnis, an der ungestalteten, menschenfeindlichen Natur? Ist ihr nicht die gestaltete 
Kulturlandschaft oder gar der gestaltete Wildpark vorzuziehen, der vielleicht wild 
aussieht, aber an der steilen Schlucht zur Sicherheit einen Schutzzaun hat, wo 
Wildtiere in Gehegen zu beobachten und giftigen Pflanzen mit einem Warnschild 
versehen sind?  

Wie bedeutend ist Wildnis für die Bewahrung biologischer Vielfalt, für den Arten - und 
Naturschutz ? Oder können wir durch gezielte Schutz - und Entwicklungsm aßnahmen 
in der Kulturlandschaft nicht viel eher zum nachhaltigen Ressourcenschutz 
beitragen ?  

Unsere internationalen Gäste und Referenten aus Natur - und Umweltschutz, Politik, 
Verwaltung, Wissenschaft und Wirtschaft haben Gelegenheit, sich mit diesen und 
anderen Fragen zum Thema Wildnis zu  beschäftigen und an Lösungen 
mitzuarbeiten, welche Rolle Wildnis in unserer Zivilisationsgesellschaften künftig 
spielen wird.  
 

Mit dem  
 

Aldo Leopold Symposium 2007 
– Wildnis – Werte – Wirtschaft - 

 
will das Aldo Leopold Forum für Umweltethik e.V. in der diesjährigen Veranstaltung 
den Rahmen für eine konstruktive Auseinandersetzung aller Interessenslagen zum 
Thema „Wildnis“ bieten. 
 
Ziel des Symposiums ist es,  
 
 

- Vertreter der unterschiedlichsten Interessengruppen (Politik, 
Verwaltung, Verbände, Wissenschaft, Wirtschaft und Medien) 
zusammenzuführen  

 
- allen Beteiligten eine gemeinsame Plattform zur Diskussion ihrer 

Vorstellungen und Ziele zu bieten  
 

- konkrete Probleme zu thematisieren und mögliche Lösungswege zu 
erarbeiten  

 
- durch praxisorientierte Handlungskonzepte die nächsten  

erforderlichen Schritte zu formulieren  und einzuleiten  
 

- die Entwicklung eines Leitbildes „Wildnis“ anzuregen  
 

- und besonders die Ideen, Anregungen, Lösungsvorschläge der 
Teilnehmer aufzugreifen und  zu vertiefen  

 
 
Die Anmelde-Unterlagen fordern Sie einfach über „www.aldo-leopold -forum.de“ an. 
Die Teilnahme-Gebühr für das Symposium beträgt € 129,00 und ist für Vertreter der 
Presse sowie Studenten kostenlos. 
 
 
Die Veranstaltung wird ermöglicht durch die aktive Mitwirkung folgender 
Institutionen: 
 
Botanische Staatssammlung München -Nymphenbur g 
 
Zoologische Staatssammlung München  
 



Programm 
 
 
Donnerstag,  8. November 2007 
 
19.00 Uhr  Empfang des Bayerischen Staatsministeriums für 

Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz  
vertreten durch Staatssekretär Dr. Marcel Huber  
in der Zoologischen Staatssammlung München   

 
Freitag,  9. November 2007  
 
08.00 Uhr   Empfang der Gäste in den Botanischen  
  Staatsanstalten im 

Botanischen Garten München -Nymphenburg 
 
   
09.00 Uhr   Begrüßung  
  Susanne Anton, Vorsitzende 
  Aldo Leopold Forum für Umweltethik e.V. 
 
  Prof. Dr. Susanne Renner  
  Botanischer Garten  
  München Nymphenburg 
   

Eröffnung des Symposiums 
  durch den Staatsminister des 
  Bayerischen Staatsministerium für Umwelt, 
  Gesundheit und Verbraucherschutz  

Dr. Otmar Bernhard 
 
09.45 Uhr    Einführungsvortrag  
  Dr. Klaus von Dohnanyi 
   
10.30 Uhr   1. Auftaktreferat: 
  “Wildnis und Werte” 
  Prof. Dr. Konrad Ott 
  Universität Greifswald  

  
11.15 Uhr   Kaffeepause 
 
11.45 Uhr   2. Auftaktreferat: 
  “Wildnis und Naturschutz – 

(k)ein Gegensatz?”  
  Prof. Dr. Josef Reichholf 
  TUM – Lehrstuhl für Landschaftsökologie 
 
12.30 Uhr   Mittagspause  
 
13.45 Uhr   3. Auftaktreferat 
  “Wildnis und Wirtschaft”  
  Dr. Wolf Michael Iwand, 
  TUI AG Konzern-Umweltmanagement 
 
14.30 Uhr   4. Auftaktreferat 
  “Wildnis und Stadt”  
  Dr. Volker Wild 
  SaarForst Landesbetrieb Saarland 
   
 
15.15 Uhr   Kaffeepause 
 
15.45 Uhr   Beginn der parallel laufenden  
  Themen -Workshops 
 
16.00 Uhr   1.” Wildnis und Werte“ 
   

Referent: Prof. Dr. Gerhard Trommer  
Referent: Prof. Dr. Felizitas Romeiss-Stracke 

   
  Moderation: Prof. Dr.Dr. Sven Herzog 
   

2. „Wildnis und Naturschutz“ 
 

Referent: Prof. Dr. Pierre Ibisch 
Referent: Prof. Dr. Wolfgang Schröder  

   
  Moderation: Kai Elmauer  
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3. „Wildnis und Wirtschaft“  
 

Referent: Dr. Frauke Fischer  
Referent: Dr. Christian Ruck, MdB 
 

  Moderation: Susanne Anton 
 
 

  4. Wildnis und Stadt“  
 

Referent: Dr.  Hans-Joachim Schemel  
Referent: Dr. Andreas König  

 
  Moderation:  N.N. 
 
19.00 Uhr   Bayerisches Staatsballett mit 
  Gustav Mahlers „Lied von der Erde“ 
 
Samstag, 10. November 2007 
 
09.00 Uhr  Wildnis International – Podiumsdiskussion 
 
 Prof. em. Susan Flader, University of Missouri-Columbia 

Prof.Dr.Dr. Sven Herzog, TU Dresden Wildlife Ecology 
and Management 
Vance Martin, WILD Foundation 
Dr. Curt Meine,  Crane Foundation Bar aboo, Wisconsin  
Prof. Dr. Gerhard Trommer, JWG-Universität Frankfurt 
 
Moderation: Till Meyer  
 

11.00 Uhr   Kaffeepause 
 
11.30 Uhr  Posterausstellung  - Rundgang und Erläuterungen  
 
13.00 Uhr   Mittagspause 
 
14.30 Uhr  Beginn der Exkursionen  
 

Führung durch den Botanischen Garten  
Führung durch „Verborgen Welten“ im Botanischen 
Garten 
Führung durch den Schlosspark Nymphenburg 

 
16.00 Uhr  „Aldo Leopold – Leben und Wirken“ 
 

Prof. em. Susan Flader  
 
17.00 Uhr  Ende des zweiten Symposiumstages 
  

Sonntag, 11. November 2007 
 
09.00 Uhr  Gemeinsames „Wildnis-Frühstück“ der besonderen  
 Art im Botanischen Garten München -Nymphenburg 
 
10.30 Uhr  Landnutzung in Konkurrenz zwischen Lebensmittel, 

Bioenergie und Naturschutz“ 
 
 Referent: Prof. Dr.Dr. h.c. Alois Heißenhuber, TUM/WdL 
 
11.15 Uhr  Wildnis – Idylle und Schrecken  
 
 Referent: Dipl.Ing. Heinrich Spanier, BMU 
 
12.00 Uhr  Abschlussvortrag  
 

Referent: Michael Miersch   
  
12.45 Uhr  Zusammenfassung der Symposiumsergebnisse 

und Verabschiedung der Gäste durch den  
 Veranstalter  
 
 
 
  

Aldo Leopold Forum für Umweltethik  e.V.  
Moorweg 10 – 24568 Oersdorf – 

 fon +49 (0)4191-952587 
mobil +49 (0)171-4957701 - fax +49 (0)35203 3831 397 

 
info@aldo-leopold-forum.de - www.aldo-leopold-forum.de 
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